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Die Post – und Eisenbahnexpedition Durlach (1855) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Postgeschichte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1708/09: Die Durlacher Blumenwirtsfamilie Herzog betreibt eine Durlachische Landespost 
zur Verbindung der Residenz mit den Thurn und Taxisschen Reichspostämtern Grünwinkel, 
Linkenheim und Pforzheim. 1708 wurde eine Reichsposthalterei von Thurn und Taxis parallel 
zur Durlacher Markgräflichen Landespost errichtet. (Dallmeier Thurn und Taxis-Studien 9/1) 
 
1718: Vereinigung der Markgräflichen Landesposthalterei und der Thurn und Taxisschen 
Reichsposthalterei unter dem bisherige Markgräflichen Posthalter Sigmund Herzog, Gastwirt 
„Zur Blume“. Als Posthalter aus dieser Familie sind genannt: Johann Sigmund Herzog (1718-
1732), Georg Friedrich Adam Herzog (ab 1732, 1749), seine Witwe Marie Christine Herzog 
(1773-1782), der Sohn Georg Friedrich Herzog (1782-†31.08.1798), Ernst Friedrich Herzog 
(1798-1808) (Postgeschichtl. Aufzeichnungen des Postamts Karlsruhe, in: GLA 420 Zug. 
1996-46/59+60) 

Die ursprüngliche Residenz der unteren Markgrafschaft (Baden – Durlach) befand sich bis 
1565 in Pforzheim. In diesem Jahr wurde die Residenz von Pforzheim nach Durlach verlegt, 
wo Markgraf Karl II. die Karolsburg (Karlsburg) erbaut hatte. Vor der kaiserlichen 
Reichspost gab es die Durlach'sche Landespost. Nach Münzberg bestand 1726 in Durlach 
eine Postverwaltung mit reitenden und fahrenden Posten der Kaiserlichen Reichspost. 
Anderen Quellen zufolge soll bereits 1708 eine Reichsposthalterei von Thurn und Taxis 
errichtet worden sein. Der älteste Stempel von Durlach stammt aus dem Jahre 1765. 
Einwohner: 1750 - 2933; 1800 - 3959; 1845 - 4847. Seit 1938 gehört Durlach zur Stadt 
Karlsruhe. Das vorgesetzte Postamt war „Karlsruhe“. 
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1808: Die Durlacher Posthalterei wurde nach Wilferdingen, die Postverwaltung nach 
Karlsruhe verlegt. In Durlach verblieb eine Postexpedition. (RegBl 30/1808) 
 

 
RegBl 28/1808 

 

 
 

RegBl 36/1808 
 
 
 
 
 
 
01.08.1811: Bei Übergang des Postwesens auf das Großherzogtum wurden verpflichtet: 
Postexpeditor Heinrich Lenzinger von Durlach, Posthalter Friedrich Beck von Durlach, 
Briefträger Heinrich Mayer von Durlach. (GLA 420 Zug. 1996-46/74) 
 
1816: Bereits zu dieser Zeit befand sich hier eine Postexpedition. 
 
1842: Bis 1842 war die Postexpedition im Gasthaus zur Blume untergebracht, von 1842 bis 
1843 im Haus Ecke Amalienstraße. (Postgeschichtl. Aufzeichnungen des Postamts Karlsruhe, 
in: GLA 420 Zug. 1996-46/59+60) 
 
01.05.1843: Einrichtung einer Eisenbahnexpedition Durlach, die dem Postexpeditor 
übertragen wird. 1854 wurde diese vereinigte Post- und Bahndienststelle in „Post- und 
Eisenbahnexpedition“ umbenannt. (Vobl 8/1843. RegBl 28/1854) 
 
01.01.1872: Bei Übergang des badischen Postwesens auf das Reich werden Post- und 
Bahndienst getrennt und eine Kaiserliche Postverwaltung unter Postmeister Ludwig Hammes 
eingerichtet. (Vobl 79/1871) 
 
Postexpeditoren in Durlach sind: 
 
1808-1813 Postexpeditor Heinrich Lenzinger († 28.10.1813, RegBl 33/1813) 
1813-1830 Postexpeditor Orth († 09.03.1830, RegBl 11/1830) 
1830-1832 Postexpeditor Nicolaus von Mader 1830(RegBl 11/1830, 27/1832) 
1832-1840 Postexpeditor Anton Rottmann († 1840, Vobl 17/1840) 
1840-1843 Postexpeditor Joseph Kesselbach (Vobl 18/1840) 
1843-  ?      Post- und Eisenbahnexpeditor Joseph Kesselbach 
       ? -1853 Post- und Eisenbahnexpeditor Daniel Kuhn (entlassen, Vobl 52/1853 
1853-1863 Post- und Eisenbahnexpeditor Joseph Kesselbach († 26.12.1863, Vobl 
85/1863) 
1864-1865 Post- und Bahnverwalter Karl Ries (RegBl 3/1864, 53/1865, Vobl 67/1865) 
1865-1871 Post- und Bahnverwalter Max Scheyrer (RegBl 53/1865, Vobl 67/1865, Vobl 
7/1872) 
1871-1873 Kaiserlicher Postmeister Ludwig Hammes (Vobl 79/1871, Amtsbl 65/1873) 



Nummernstempel „28“ Post – und Eisenbahnexpedition Durlach 
 

028-5 
Rainer Brack 

Vorphila-Brief nach Frankreich, Einschreiben 
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Stempel - Übersicht 

Stempel der Vorphilazeit 
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Vorphilabriefe aus Durlach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Registrierte Vorphila-Stempel (nach Graf) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stand der Registrierung: 1998. Von E. Graf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1802: Aus Durlach nach Augsburg adressiert. 
Auktion Feuser 11.2001 Los 44, Ausruf EUR 400,-- 
+ Aufgeld.  

1786: Aus Durlach nach Meersburg adressiert. 
Auktion Feuser 11.2001 Los 42, Ausruf EUR 250,-- 
+ Aufgeld.  

1785: Aus Durlach/Königsbach nach Stuttgart 
adressiert. Auktion Feuser 11.2001 Los 41, Ausruf 
EUR 1.200,-- + Aufgeld. „Einer der besten Briefe 
aus der Reichspostzeit“. 
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Aus „Leitfaden zur Postgeschichte und Briefkunde Band VIII/4 1994“ von Münzberg. 
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Entwertungsstempel der Marken ab 1.5.1851 

Nummer des Entwertungsstempels  
der Postexpedition  

DURLACH: 
 

„28“ 

  

Farbe des Nummernstempels: 
 

„ROT“  
und 

„SCHWARZ“ 

  

Dauer der Postexpedition: 
 

Bis 31.12.1871 

  

 

Mi. Nr. 6 auf Brief nach Weingarten/PE Offenburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1b(3) auf Brief nach Mühlburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : PE Durlach Ziel: LO Weingarten/PE Offenburg 
Marke : Mi. Nr. 6  Datum: 185?.09.22. 
Stempel : Nr. „28“ rot, Nebenstempel Typ 3(028 13) „rot“. 
Tarif : 3 Kr. Porto bis 10 Meilen.  
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2757   
Prüfung : 
Auktion : 
Bemerkung: Rote Stempel. 

Absender : Aus PE Durlach 
Ziel: PE Mühlburg 
Marke: Mi. Nr. 1b(3)  
Datum: 185?.03.29. 
Stempel: Nr. „28“ rot, 
Nebenstempel Typ 1(028 13) rot. 
Tarif: 3 Kr. Porto bis 10 Meilen. 
Leitweg: Briefpost 
Reg. Nr.: 0834 
Prüfung: 
Auktion  Erhardt Sammlung  
 Koch 15.12.1990 Los 

Nr. 2015, Zuschlag 
EUR 1.100,-- + 
Aufgeld 

88/I Feuser, 11.2018, Los 577, 
Ausruf EUR 400,-- 
Bemerkung: 3 Einzelmarken. 
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Bewertung der Stempel und Briefe ab 1.5.1851 
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Bewertung und Nebenstempel 
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Uhrradstempel ab 1.5.1859 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Uhrradstempel - Übersicht 
(nach Wahl „Die Uhrradstempel des Großherzogtums Baden“ 2003 und von Weinert 2006) 

Uhrradstempel Landort / Postort Uhrradstempel Landort / Postort 
1 Aue 10 Berghausen PA 
2 Wohlfahrtsweier 11 Jöhlingen PA 
3 Grünwettersbach 12 Wöschbach 
4 Palmbach 13 Söllingen PA 
5 Batzenhof 14 Königsbach 
6 Mutachelbach 15 Stein 
7 Stupferich 16 Eisingen 
8 Hohenwettersbach 17 Speringshof 
9 Grötzingen PA 18 Bilfingen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nummernstempel „28“ Post – und Eisenbahnexpedition Durlach 
 

028-13 
Rainer Brack 

Mi. Nr. 10a(3) auf Brief nach Kassel, Uhrrad „13“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 5(2)+10b auf Brief aus Durlach nach Offenburg, Uhrrad „7“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung: 
 
 
Prüfung: 
 
 
Auktion: 
9. Kruschel 1976 Los Nr. 
81 Ausruf EUR 250,-- + 
Aufgeld 
 
 

Absender : Aus PE Durlach/PA Söllingen Ziel: Kassel 
Marke : Mi. Nr. 10a(3)  Datum: 186?.04.04. 
Stempel : Uhrrad Nr. „13“ schwarz, Nebenstempel Typ 3(028 15) s. 
Tarif : 9 Kr. Porto über 20 Meilen im DÖPV. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2053 Bemerkung: 3er Streifen. 

Absender : Aus PE Durlach/LO Stupferich Ziel: PE Offenburg 
Marke : Mi. Nr. 5(2)+10b  Datum: 1861.01.29. 
Stempel : Uhrrad Nr. „7“, Nebenstempel Typ 3(028 15) s. 
Tarif : 3 Kr. Porto bis 10 Meilen + Landpost + Bestellgeld. 
Leitweg : Brief - Landpost. 
Reg. Nr. : 1026 Bemerkung: Entwertung. 

Beschreibung: 
 
 
Prüfung: 
Flemming 
 
Auktion: 
2. Neumann, 03.2003, Los 
14, Ausruf EUR 1.000,-- 
+ Aufgeld. 
320. Köhler 01.2004, Los 
6455, Ausruf EUR 1.000,- 
+ Aufgeld. 
Württemb. Aukt.. 
08.2004, Los 870, Ausruf 
EUR 200,-- + Aufgeld. 
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Postablagestempel 

Bis zum Jahre 1864 verfügten die Postablagen ebenfalls, wie die Briefkästen, über 
Uhrradstempel: 
 
 
 
 
 
 
 
Ab 1864 entfallen die Uhrradstempel in den Postablagen und wurden durch spezielle 
„Postablagestempel“ ersetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
Bewertung: 

 
Postablage 

 
Stempelfarbe 

 
 

Euro 

 
 

Auf Marke 
Euro 

 
 
Nebenstempel 

Euro 

 
 

Dienstbrief 
Euro 

Berghausen Schwarz 40,-- 75,-- 20,-- 10,-- 
Grötzingen Schwarz 50,-- 100,-- 25,-- 15,-- 
Jöhlingen Schwarz 75,-- 150,-- 30,-- 15,-- 
Kleinsteinbach Schwarz 150,-- 300,-- 75,-- 40,-- 
Königsbach Schwarz 40,-- 60,-- 15,-- 10,-- 
Söllingen Schwarz 65,-- 130,-- 30,-- 15,-- 
 

Mi. Nr. 9+17a(2) auf Brief nach Grötzingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Postablage Eröffnet Bis Uhrradstempel 
Berghausen 10.08.1859 31.12.1871 10 
Grötzingen (Bahnstation) 10.08.1859 31.12.1871 9 
Jöhlingen 1870 31.12.1871 11 
Kleinsteinbach 01.06.1870 31.12.1871  
Königsbach 1863 30.11.1871  
Söllingen (Bahnstation) 10.08.1859 31.12.1871 13 

    

Absender : PE Durlach/PA Königsbach Ziel: LO Grötzingen/PA Durlach 
Marke : Mi. Nr. 9 + 17a(2)  Datum: 186?.06.13. 
Stempel : Nr. „28“ s., Nebenstempel Typ 3(028 15) s. 
Tarif : Einheitstarif 3 Kr. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2053 Bemerkung: Frankatur! 

Beschreibung: 
 
 
Prüfung: 
 
 
Auktion: 
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Landortsverzeichnis von der PE Durlach, 1863 

 

Landort Uhrradstempel Leerung Gemeinde Postablage Postexpedition 
Aue  1 6 mal Aue   Durlach
Batzenhof  5 6 mal Hohenwettersbach   Durlach
Berghausen  10 täglich Berghausen BS_PA Durlach
Durlach   täglich Durlach   Durlach
Fischerhaus   3 mal Durlach   Durlach
Grünwettersbach  3 6 mal Grünwettersbach   Durlach
Hammerschmiede   3 mal Söllingen   Durlach
Hohenwettersbach 8 6 mal Hohenwettersbach   Durlach
Jöhlingen 11 6 mal Jöhlingen PA Durlach
Kalkofen   3 mal Söllingen   Durlach
Killisfeld   3 mal Durlach   Durlach
Kleinsteinbach   Kleinsteinbach BS_PA Durlach
Lamprechtshof   6 mal Durlach   Durlach
Lerchenberg   3 mal Durlach   Durlach
Palmbach 4 6 mal Palmbach   Durlach
Rittnertshof   3 mal Durlach   Durlach
Söllingen 13 täglich Söllingen BS_PA Durlach
Steinbach, Klein-   Kleinsteinbach BS_PA Durlach
Stupferich 7 6 mal Stupferich   Durlach
Thomashof   6 mal Hohenwettersbach   Durlach
Thomashof  6 6 mal Durlach   Durlach
Wiesenmühle   3 mal Stein   Durlach
Wolfartsweier 2 6 mal Wolfartsweier   Durlach
Wöschbach 12 6 mal Wöschbach   Durlach

Bilfingen  14 6 mal Bilfingen   
Durlach 

(Pforzheim)

Eisingen  16 6 mal Eisingen   
Durlach 

(Pforzheim)

Ersingen   täglich Ersingen   
Durlach 

(Pforzheim)

Grötzingen  9 täglich Grötzingen BS_PA 
Durlach 

(Pforzheim)

Heimbronnerhof   3 mal * Stein   
Durlach 

(Pforzheim)

Johannisthalerhof   3 mal Königsbach   
Durlach 

(Pforzheim)

Königsbach   täglich Königsbach PA 
Durlach 

(Pforzheim)

Sperlingshof   3 mal Ersingen   
Durlach 

(Pforzheim)

Stein  15 6 mal Steinach   
Durlach 

(Pforzheim)

Traishof   3 mal * Königsbach   
Durlach 

(Pforzheim)
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Verkehrsverbindungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Karte vom Vermessungsamt Baden-Württemberg 
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Tarif - Übersicht 

Taxtabelle von 1812 Inland 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Taxtabelle von 1834 Inland 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Jahre 1840 fand eine gewisse Änderung der Brieftaxe von 1834 statt, und zwar: 

Verordnung vom 24.3.1840, Nr. 2385. Die Ermäßigung der Brieftaxen betreffend. 
 
„… dass die erste Meilenstufe, für welche die Grundtaxe des einfachen Briefs mit      
2 Kreuzer in Anwendung kommt, von zwei auf drei Meilen (inklusiv) ausgedehnt, 
und dagegen die zweite Meilenstufe, für welche die Grundtaxe mit 4 Kreuzern in 
Anwendung kommt, von drei bis sechs Meilen beschränkt worden. 
 

Tarifänderung Übersicht 
 1809 1812 1834 1840 1851 1860 1868 

Einschreiben  4 Kr. 4 Kr. +  
3 Kr. 

Bestellgeld

4 Kr. +  
3 Kr. 

Bestellgeld

6 Kr. 6 Kr. 7 Kr. 

Laufzettel   15 Kr. 15 Kr. 15 Kr.  7 Kr.
Bestellgeld/ 
Botenlohn 

 1 Kr./ 
2 Kr.

1 Kr./ 
2 Kr.

1 Kr./ 
2 Kr.

1 Kr./ 
2 Kr.

1 Kr.  

Gewicht eines 
einfachen Briefes 

1 Loth 
excl. 

½ Loth 
incl.

¾ Loth 
incl.

¾ Loth 
incl.

1 Loth 
incl.

1 Loth 
incl. 

1 Loth 
incl.

Express - Brief   9 Kr. 9 Kr. 9 Kr.
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Tarifliste ab 1.4.1840 bis 30.04.1851 Inland 

Nach Buchen bis Durlach 
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Nach Buchen bis Durlach 
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Progressionstabelle von 1840 bis 30.04.1851 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tarifliste von 1840 gültig bis 30.4.1851 ins Ausland. 

Von und nach Frankreich, Preußen, Sachsen. (Briefgewicht ¾ Loth, ca. 11,6 g) 
 

Nach Frankreich: Über Kehl  =   6 Kr. 
 Über Lörrach  =   - Kr. 
  
Nach Preußen östlich der Weser  = 19 Kr. 
Nach Preußen westlich der Weser  =  9 Kr. 
 
Nach Sachsen  = 16 Kr. 
Von Sachsen  =   8 Kr. 
 
Ab 1.6.1846 aus und nach Sachsen = 19 Kr. gemeinschaftliche badisch-sächsische Taxe! 
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Grenzpostämter ab 1840 

 
Nach und von  
 FRANKREICH 
  Über Kehl = 6 Kr. 
  Über Lörrach = - Kr. 
 
 Der SCHWEIZ 
  Über Basel = 10 Kr. 
  Über Konstanz = 10 Kr. 
  Über Eglisau = 10 Kr.  
  Über Rheinfelden = 10 Kr. 
  Über Rheinheim = 10 Kr. 
  Über Schaffhausen = 10 Kr. 
 
 Dem fürstlich THURN & TAXISSCHEN POSTBEZIRKE 
  Über Heppenheim = 6 Kr.  
  Über Seligenstadt =  Kr.  
  Über Worms = 6 Kr. 
 
 Dem Königreiche WÜRTTEMBERG 
  Nach und von Württemberg > 
  Über Alpirsbach = 6 Kr. 
  Über Schwenningen = 8 Kr. 
 
  Nach Württemberg > 
  Über Friedrichshafen = 10 Kr. 
  Über Fürfeld = 6 Kr.  
  Über Illingen = 4 Kr. 
  Über Leonbronn und Schwaigern =  Kr. 
  Über Mengen und Sigmaringen = 8 Kr. 
  Über Mergentheim = 8 Kr. 
  Über Ravensburg = 10 Kr. 
  Über Schramberg = 6 Kr. 
  Über Tuttlingen = 8 Kr. 
 
  Von Württemberg 
  Über Friedrichshafen = 10 Kr. 
  Über Fürfeld = 4 Kr. 
  Über Illingen = 2 Kr. 
  Über Leonbronn und Schwaigern =  Kr. 
  Über Mengen und Sigmaringen = 8 Kr. 
  Mergentheim = 8 Kr. 
  Ravensburg = 10 Kr. 
  Schramberg = 8 Kr. 
  Tuttlingen = 10 Kr. 
 

Austauschpostämter mit Württemberg; 1849 
Namen der badischen Postanstalten Namen der korrespondierenden württembergischen Postanstalten

Durlach Stuttgart
 



Nummernstempel „28“ Post – und Eisenbahnexpedition Durlach 
 

028-22 
Rainer Brack 

Tarifübersicht ab 1.5.1851/58 bis 30.0.91862 
Nach dem Postamt Kr. Nach dem Postamt Kr. Nach dem Postamt Kr. 

AACH 6 HEITERSHEIM 6 PHILIPPSBURG 3 
ACHERN 3 HILZINGEN 6 RADOLFZELL 6 
ADELSHEIM 6 HÖLLSTEIG 6 RANDEGG 6 
AGLASTERHAUSEN 3 HORNBERG 6 RAPPENAU 3 
ALLENSBACH 6 HÜFINGEN 6 RASTATT 3 
ALTBREISACH 6 HUNDHEIM 6 RENCHEN 3 
APPENWEIER 3 ICHENHEIM 6 RIEDERN 9 
BADEN - BADEN 3 JESTETTEN 9 RIEGEL 6 
BEROLZHEIM 6 KANDERN 9 RIPPOLDSAU 3 
BEUGGEN 9 KARLSRUHE 3 ROTHENFELS 3 
BIBERACH 6 KEHL 3 SÄCKINGEN 9 
BISCHOFSHEIM a. R. 3 KENZINGEN 6 SALEM 6 
BISCHOFSHEIM a. T. 6 KIPPENHEIM 6 ST. BLASIEN 6 
BLUMBERG 6 KLEINLAUFENBURG 9 ST. GEORGEN 6 
BLUMENFELD 6 KÖNIGSCHAFFHAUSEN 6 SCHALLSTADT 6 
BONNDORF 6 KÖNIGSHOFEN 6 SCHAPBACH 3 
BOXBERG 6 KONSTANZ 9 SCHILTACH 6 
BRETTEN 3 KORK 3 SCHLIENGEN 9 
BRUCHSAL 3 KRAUTHEIM 6 SCHÖNAU 6 
BUCHEN 6 KROZINGEN 6 SCHOPFHEIM 9 
BÜHL 3 KÜLSHEIM 6 SCHWETZINGEN 3 
BURG 6 LADENBURG 3 SINGEN 6 
BURKHEIM 6 LAHR 6 SINSHEIM 3 
DINGLINGEN 6 LANGENBRÜCKEN 3 STADEL 9 
DONAUESCHINGEN 6 LANGENDENZLINGEN 6 STAUFEN 6 
DURMERSHEIM 3 LENZKIRCH 6 STEINEN 9 
DÜRRHEIM 6 LÖFFINGEN 6 STEISSLINGEN 6 
EBERBACH 3 LÖRRACH 9 STETTEN a. k. M. 6 
EFRINGEN 9 LUDWIGSHAFEN 6 STOCKACH 6 
EICHTERSHEIM 3 MALSCH 3 STOLLHOFEN 3 
EIGELTINGEN 6 MANNHEIM 3 STÜHLINGEN 6 
ELZACH 6 MARKDORF 9 SULZBURG 6 
EMMENDINGEN 6 MEERSBURG 9 THIENGEN 9 
ENDINGEN 6 MERCHINGEN 6 TODTNAU 6 
ENGEN 6 MÖHRINGEN 6 TRIBERG 6 
EPPINGEN 3 MESSKIRCH 6 ÜBERLINGEN 6 
ERNSTTHAL 6 MOSBACH 3 VILLINGEN 6 
ETTENHEIM 6 MÜHLBURG 3 VÖHRENBACH 6 
ETTLINGEN 3 MÜLLHEIM 6 WAGHÄUSEL 3 
FREIBURG 6 MUGGENSTURM 3 WAIBSTADT 3 
FREUDENBERG 6 MUNZINGEN 6 WALDKIRCH 6 
FURTWANGEN 6 NECKARBISCHOFSHEIM 3 WALDSHUT 9 
GAGGENAU 3 NECKARGMÜND 3 WALLDÜRN 6 
GEISINGEN 6 NEUSTADT 6 WEINGARTEN 3 
GENGENBACH 3 OBERKIRCH 3 WEINHEIM 3 
GERLACHSHEIM 6 OBERLAUCHRINGEN 9 WERTHEIM 6 
GERNSBACH 3 OBERSCHEFFLENZ 3 WIESENBACH 3 
GRABEN 3 OFFENBURG 3 WIESLOCH 3 
GRIESBACH 3 OPPENAU 3 WILFERDINGEN 3 
HARDHEIM 6 ORSCHWEIER 6 WOLFACH 6 
HASLACH 6 OSTERBURKEN 6 ZELL a. H. 6 
HAUSACH 6 PETERSTHAL 3 ZELL i. W. 9 
HEIDELBERG 3 PFORZHEIM 3  
HEILIGENBERG 6 PFULLENDORF 6  
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Tarifänderung ab 01.10.1858 
Der innerbadische Tarif „über 20 Meilen = 9 Kreuzer“ fällt weg! Es galt nun nur noch „über     

10 Meilen = 6 Kreuzer“. In der Tariftabelle sind also alle  
„9 Kr.“ durch „6 Kr.“ zu ersetzen. 

 
Tarifänderung ab 01.05.1859 

Einführung einer Landpost. Tarifunterteilen:  
bis 3 Meilen = 1 Kreuzer 

über 3 Meilen bis 10 Meilen = 3 Kreuzer 
Es wurde eine neue Entfernungsübersicht geschaffen, für Postämter die max. 3 Meilen (ca.     

22,2 Km) voneinander entfernt lagen:  
Von der Postexpedition DURLACH nach:  

Bretten Malsch
Bruchsal Mühlburg
Karlsruhe Muggensturm
Ettlingen Pforzheim

Gondelsheim Weingarten
Heidelsheim Wilferdingen

 
Tarifänderung ab 01.10.1862 

Einheitsporto im INLAND (Baden) bis 1 Loth = 3 Kr., jedes weitere Loth 3 Kr. Ortsbriefe 
kosten ebenfalls 3 Kr.! 

Tarifänderung ab 01.07.1864 
Ortsbriefe kosten nun wieder 1 Kr.! 
 

Tarifänderung ab 01.01.1868 
Einheitstarif bis 1 Loth = 3 Kr. über 1 Loth bis 15 Loth 7 Kr. Ortsbriefe 1 Kr. 
 

Tarife nach Bayern, Preußen, Thurn u. Taxis 
Siehe Tarifliste 
 

Tarif nach Württemberg 
Württemberg  trat erst Mitte Oktober 1851 dem DÖPV bei; danach die Regel: bis 10 Meilen       
3 Kr.,  über 10 Meilen bis 20 Meilen = 6 Kr., über 20 Meilen = 9 Kreuzer. Gültig bis zum 
31.12.1867. 
 

Tarif nach Österreich 
Generell 9 Kr. Erfolgte die Beförderung über den Leitweg „Schweiz“ (Konstanz > St. Gallen), 
dann erhöhte sich das Porto um die Transittaxe von 3 Kr. Ab etwa 1859 fiel auch diese 
Transittaxe fort, da der Leitweg nur noch über Württemberg bzw. Bayern lief. 
 

Tarif nach der Schweiz 
Ab dem 23.4.1852 bis 1868: 
Bis zum Grenzpunkt „Basel / Schaffhausen“ = 9 Kr.  
Ab 1855: Grenzpunkt „Konstanz / Schaffhausen“ = 9 Kr. für die östlichen Kantonen der  
 Schweiz: Appenzell, Glarus, Graubünden, St. Gallen, Thurgau. Sonst wie vor. 
Ab 1859: Grenzpunkt nur noch „Basel / Schaffhausen“. 
Zuzüglich des Schweizer Tarifes von 3 Kr. bzw. 6 Kr. 
Ab 1868: Einheitstarif bis 1 Loth = 7 Kr. 
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Tarif nach bzw. über Frankreich 
Ab 1846 bis 13.12.1856: 
Nach dem deutschen Grenzpostamt Kehl = 3 Kr. 
Ab 1.1.1857 bis 31.12.1871: Generell 3 Kr. innerbadische Taxe bis zum Grenzpostamt. 
Nach den französischen Ortschaften, die im Grenzrayon liegen, welche in gerader Linie nicht 
mehr als 30 Km entfernt sind (1867): 

Lauterburg, Salmbach. 

 
Tarif nach Italien über die Schweiz 

A) Nach Österreichisch Italien der „Lombardei“ bis 1859:  
Porto 9 Kr. über 20 Meilen + 3 Kr. Transit ab Nov. 1852 (davor 6 Kr.) 

B) Nach Österreichisch Italien „Venetien“ bis 1866: 
Porto 9 Kr. über 20 Meilen + 3 Kr. Schweizer Transit ab Nov. 1852 (davor 6 Kr.). Ab ca. 
1860 Leitwegänderung über Tyrol; kein Transitzuschlag. 

C) Nach dem Königreich „Sardinien“ bzw. „Italien“: 
Porto bis zur Schweizer Grenze 9 Kr. + Schweizer Transit 6 Kr. + italienische Taxe. 

 
Landkarte von DURLACH um 1855 
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Besondere Briefe, Marken und Stempelfarben 

Mi. Nr. 1a auf Brief 
 

Zwei Briefe bekannt 

Mi. Nr. 1a(3) auf Brief nach Lichtenthal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 16, 3 Kreuzer eng gezähnt 

 
Marke bei diesem Postamt nicht nachgewiesen! 

 
 

Einziehung der Mi. Nr. 21, Marke 18 Kr. und Landpost 12 Kr. 

 
Im „Verzeichnis der von den Postanstalten in Folge Erlasses vom 22. 9. 1868 Nr. 43273 
eingelieferten Freimarken a 18 Kr.“ findet sich für die Postexpedition „Durlach“ die Anzahl der 
Rücklieferung: 

300 Stück 
Die Rücklieferung erfolgte am 4.10.1868 
 
12 Kr. Landpostmarken wurden Ende April 1869 zurückgeschickt: 1.200 Stück. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
Auktion: 
Grobe Nr. 179 von 1981: 
EUR 8.600,-- + Aufgeld. 
 

Absender : Aus PE Durlach Ziel: LO Lichtenthal/PE Baden-Baden 
Marke : Mi. Nr. 1a(3)  Datum: 1851.07.23. 
Stempel : Nr. „28“ s., Nebenstempel Typ 1(028 13) s. 
Tarif : 3 Kr. Porto bis 10 Meilen. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0047 Bemerkung: 3 Einzelmarken 
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Briefe, Übersicht 

Mi. Nr. 2a auf Brief nach Steinbach Stempel rot, Datum 1851. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 2b auf Brief nach Karlsruhe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 3b auf Brief aus Durlach nach Frankfurt, rote Stempel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 4b+5+6 auf Brief nach London 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Durlach Ziel: London/England 
Marke : Mi. Nr. 4b + 5 + 6  Datum: 1855.08.26. 
Stempel : Nr. „28“ s., Nebenstempel Typ 3(028 15) s. 
Tarif : 3 Kr. für Baden + 10 Kr. für Frankreich. 
Leitweg : Über Kehl. 
Reg. Nr. : 0338  
Prüfung : 
Auktion : 84. Corinphila 1992 Los Nr. 5737, Zuschlag  

  EUR 2.173,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Sehr früher Tarif. 

Absender : Aus PE Durlach Ziel: Frankfurt a. M. 
Marke : Mi. Nr. 3b  Datum: 185?.05.17. 
Stempel : Nr. „28“ rot, Nebenstempel Typ 3(028 15) rot. 
Tarif : 6 Kr. bis 20 Meilen. 
Leitweg : Bahnpost 
Reg. Nr. : 3541  
Prüfung : 
Auktion : 
Bemerkung: Stempelfarbe. 

Absender : PE Durlach Ziel: LO Steinbach/PE Bühl 
Marke : Mi. Nr. 2a  Datum: 1851.08.20. 
Stempel : Nr. „28“ s., Nebenstempel Typ „1(028 13)“ rot. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen (74 Km) 
Leitweg : Bahnpost 
Reg. Nr. : 4688   
Prüfung : Flemming 
Auktion : 102. Württemb. Aukt. Haus Stuttgart, 04.2008, Los  
   11093 Ausruf EUR 80,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Mit dieser Stempelkombination nur wenige Briefe  
  bekannt.. 

Absender : Aus PE Durlach Ziel: PE Karlsruhe 
Marke : Mi. Nr. 2b  Datum: 185?.06.25. 
Stempel : Nr. „28“ rot, Nebenstempel Typ 1(028 13) rot. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 2861  
Prüfung : 
Auktion : 
Bemerkung: Rote Farbe. 
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Mi. Nr. 4b + 5 + 6 auf Brief nach London 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 4b auf Brief nach Ruhrort 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 4b(3) auf Brief nach Freiburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 6 auf Brief nach Lamprecht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Durlach Ziel: LO Lamprecht/PE Durlach? 
Marke : Mi. Nr. 6  Datum: 185?.11.09. 
Stempel : Typ 3(028 15) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0801  
Prüfung : Seeger 
Auktion : Erhardt Sammlung Koch 12.1989, Los 8089,  
   Zuschlag EUR 1.700,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Entwertung! 

Absender : Aus PE Durlach Ziel: Besancon/Frankreich 
Marke : Mi. Nr. 4b(3)  Datum: 18?.05.02. 
Stempel : Nr. „28“ s., Nebenstempel Typ 3(028 15) s. 
Tarif : 18 Kr. für Frankreich + 6 Kr. für Baden; 3 fach für  
   Frankreich. 
Leitweg : Über Kehl. 
Reg. Nr. : 0524  
Prüfung : 
Auktion : 
Bemerkung: 3er Streifen. Überfrankiert mit 3 Kr. 

Absender : Aus PE Durlach Ziel: Ruhrort 
Marke : Mi. Nr. 4b  Datum: 185?.07.29. 
Stempel : Nr. „28“ s., Nebenstempel Typ 2(028 14) s. 
Tarif : 9 Kr. im DÖPV über 20 Meilen. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 1339  
Prüfung : 
Auktion : 22. Kruschel 1985 Los Nr. 160, Zuschlag  

  EUR 110,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Nach Preußen. 

Absender : Aus PE Durlach Ziel: London/England 
Marke : Mi. Nr. 4b + 5 + 6  Datum: 1855.10.08. 
Stempel : Nr. „28“ s., Nebenstempel Typ 3(028 15) s. 
Tarif : 3 Kr. für Baden + 10 Kr. für Frankreich. 
Leitweg : Über Kehl. 
Reg. Nr. : 1927  
Prüfung : 
Auktion : Hobbyphilatelie 01.2001 Los 122, Ausruf  

  EUR 3.000,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Sehr früher Tarif. 
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Mi. Nr. 8(4) auf Brief nach Preußen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 10c auf Brief nach Heidelberg, Uhrrad „3“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 13c(3) auf Brief nach Pforzheim, Uhrrad „9“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 14+20b auf Brief aus Durlach nach der Schweiz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : PE Durlach/LO Grünwettersbach Ziel: Preußen 
Marke : Mi. Nr. 8(4)  Datum: 185?.10.16. 
Stempel : Uhrrad Nr. „3“ s., Nebenstempel Typ 3(028 15) s. 
Tarif : 9 Kr. im DÖPV über 20 Meilen. Überfrankiert. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0442  
Prüfung : 
Auktion : 
Bemerkung:- 

Absender : PE Durlach/LO Grünwettersbach Ziel: PE Heidelberg 
Marke : Mi. Nr. 10c  Datum: 186?.11.05. 
Stempel : Uhrrad Nr. „3“ s., Nebenstempel Typ 3(028 15) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen; Landposttaxe noch zu zahlen. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 3375  
Prüfung : Muss geprüft werden. 
Auktion : 
Bemerkung: Entwertung.

Absender : Aus PE Durlach Ziel: Vicosoprano/Schweiz 
Marke : Mi. Nr. 14 + 20b Datum: 186?.11.15. 
Stempel : Nr. „28“ s., Nebenstempel Typ 3(028 15) s. 
Tarif : 9 Kr. für Baden + 6 Kr. für die Schweiz. 
Leitweg : Über Basel 
Reg. Nr. : 4104  
Prüfung : Englert 
Auktion : 
Bemerkung: - 

Absender : PE Durlach/LO Grötzingen Ziel: PE Pforzheim 
Marke : Mi. Nr. 13c(3)  Datum: 186?.07.08. 
Stempel : Nr. „9“ Uhrrad s.; Nebenstempel Typ 3(028 15) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 3350  
Prüfung : Seeger 
Auktion : Württemb. Aukt. Haus, Sammlung Koch von 1990, 
   Los 2184, Ausruf EUR 15.000,-- + Aufgeld.. 
Bemerkung: - 
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Mi. Nr. 18(5) auf Brief nach Frankreich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 18(7) auf Brief nach Riga 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 19a+23(3) auf Brief aus Durlach nach Frankreich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 24(5) auf Brief nach Frankreich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Durlach Ziel: Paris/Frankreich 
Marke : Mi. Nr. 18(5)  Datum: 1868.10.28. 
Stempel : Typ 2(028 14) s. 
Tarif : 3 Kr. für Baden + 2 fach für Frankreich 12 Kr.. 
Leitweg : Über Kehl 
Reg. Nr. : 2860  
Prüfung : 
Auktion : Erhardt, Sammlung Koch, 12.1989, Los 8192,  
   Zuschlag EUR 330,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Frankatur 

Absender : Aus PE Durlach Ziel: Riga 
Marke : Mi. Nr. 18(7)  Datum: 1866.01.25. 
Stempel : Nr. „28“ s., Nebenstempel Typ 3(028 15) s. 
Tarif : 9 Kr. für DÖPV + 11 Kr. Weiterfranko.  
   Überfrankiert, normal 14 Kr. 
Leitweg : Über Preußen 
Reg. Nr. : 4015  
Prüfung : Stegmüller 
Auktion : 45. HBA Hamburg, 27.04.2005, Los 630, Ausruf  
Bemerkung: Destination; Ex Reitmeister. Neuer Tarif ab 1866,  
  2 x 7 Kr. 

Absender : Aus PE Durlach Ziel: Paris/Frankreich 
Marke : Mi. Nr. 19a + 23(3) Datum: 186?.04.08. 
Stempel : Typ 3(028 15) s. 
Tarif : 3 Kr. für Baden + 6 Kr. für Frankreich.  
Leitweg : Über Kehl -> Paris. 
Reg. Nr. : 4176   
Prüfung : Englert 
Auktion : 
Bemerkung: -  

Absender : Aus PE Durlach Ziel: Paris/Frankreich 
Marke : Mi. Nr. 24(5)  Datum: 1871.07.14. 
Stempel : Typ 5 s.. 
Tarif : 3 Kr. für Baden + 2 fach für Frankreich 12 Kr.. 
Leitweg : Über Kehl 
Reg. Nr. : 2859  
Prüfung : 
Auktion : Erhardt, Sammlung Koch, 12.1989, Los 8230,  
   Zuschlag EUR 1.100,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Frankatur 
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Mi. Nr. 24(3) auf Brief nach Frankreich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 25a auf Brief aus Ungarn nach Durlach, Rückschein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. U9A+13a(2)+20b(4) auf Brief nach den USA 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landpost Portomarken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus Ungarn, ein Rückschein. Ziel: PE Durlach 
Marke : Mi. Nr. 25a  Datum: 187?.04.11. 
Stempel : Typ 2(028 14) s. 
Tarif : 7 Kr. Rückschein. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 3764  
Prüfung : 
Auktion : 88. Württemb. Aukt. Haus, 02.2004, Los 756,  

  Ausruf EUR 1.500,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Rückschein! 

Absender : Aus PE Durlach Ziel: USA 
Marke : Mi. Nr. U9A + 13a(2) + 20b(4)  Datum: 186?.07.06. 
Stempel : Nr. „28“ s., Nebenstempel Typ 3(028 15) s. 
Tarif : 41 Kr. Gesamttaxe. 
Leitweg : Über Preußen 
Reg. Nr. : 2902  
Prüfung : 
Auktion : 64. Württemb. Aukt. 02.1998, Los 1734, Zuschlag  
   EUR 950,-- + Aufgeld.. 
Bemerkung: Mit PA-Stempel

Absender : Aus PE Durlach/ Ziel: PA Söllingen/PE Durlach 
Marke : Mi. Nr. LP 1x(7)  Datum: 1864.047.17. 
Stempel : Typ 3(028 15) s. 
Tarif : Landpost 3 Kr. + Provision 5 Kr. 
Leitweg : Landpost. 
Reg. Nr. : 3400  
Prüfung :  
Auktion : Zuschlag EUR 1.800,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Eine Marke fehlt. 

Absender : Aus PE Durlach Ziel: Paris/Frankreich 
Marke : Mi. Nr. 24(3)  Datum: 187?.03.14. 
Stempel : Typ 5 s. 
Tarif : 3 Kr. für Baden + 1 fach für Frankreich 6 Kr. 
Leitweg : Über Kehl 
Reg. Nr. : 2882  
Prüfung : 
Auktion : Erhardt, Sammlung Koch, 06.1990, Los 8220,  
   Zuschlag EUR 250,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Dreierblock 
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Marken, lose 

Mi. Nr. 2a(4) lose mit Stempel „28“, Eckrand  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachtrag 

Mi. Nr. 4a auf Brief aus Durlach nach München, Stempel rot 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung: 
 
Prüfung: 
Brettl 
Auktion: 
Kruschel Nr. 1 von 1970 
Los Nr. 19 Ausruf EUR 
12.000,-- + Aufgeld. 
 
Köhler 1971 EUR 
13.000,-- + Aufgeld. 
Chiani, Gossau, 05.2003 
Los 2095, Zuschlag EUR 
8.500,-- + Aufgeld. 

Eckrand – Viererstreifen mit Nummernstempel „28“ s. von der Postexpedition 
„Durlach“. Reg. Nr.: 0064. Marke: Mi. Nr. 2a(4). 
Legende: Stammt aus dem Reichspostmuseum, während des Krieges dort 
entwendet und in der 1. Morgenbesser – Auktion 9.3.1949, Los 342 versteigert; 
Zuschlag EUR 1.500,-- + Aufgeld! 

Absender: Aus PE Durlach Ziel: München 
Marke : Mi. Nr. 4a  Datum: 185?.11.05. 
Stempel : Nr. „28“ rot, Nebenstempel Typ „1(028 13)“ rot. 
Tarif : 9 Kr. über 20 Meilen im DÖPV. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 3521  
Prüfung :  
Auktion : 72. Württemb. Auktionshaus, 02.2000, Los 744,  
   Ausruf EUR 500,-- + Aufgeld. 
Besonderheit: Stempelfarbe 
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Geschichte 
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Eisenbahn durch Durlach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine lithografische Darstellung von Durlach um 1845 von östlicher Blickrichtung aus gesehen, also von Karlsruhe aus kommend. Im 
Vordergrund ist die Straße von Karlsruhe nach Durlach zu erkennen. Im Hintergrund ist der Turmberg sichtbar. Etwas rechts unterhalb davon 
erkannt man den Turm der Stadtkirche Durlach, davor das 1845 abgerissene Bienleinstor. Am rechten unteren Bildrand ist das Basler Tor 
dargestellt. Im Bildvordergrund ist die Kreuzung mit der Badischen Hauptbahn dargestellt, von der sich von rechts, vom alten Bahnhof Durlach 
aus kommend, ein mit einer Dampflok bespannter Zug nähert, der in nördlicher Richtung unterwegs ist. 
http://ka.stadtwiki.net/Datei:Badische_Hauptbahn_Durlach_ca_1845.jpg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


